
	
	
	

Bericht der JUSOS-Kiel 2019-2021 
 
Wir haben uns vernetzt 
In den letzten Jahren haben wir versucht die Ost-Westverbindung zu stärken. Dafür haben wir 
den Ostufer Stammtisch ins Leben gerufen. Mit dem VPJ haben wir zusammen Stolpersteine 
geputzt. Im jetzigen Vorstandsjahr haben wir uns regelmäßig beim Runden Tisch Kiel beteiligt. 
Zusammen mit Solid, SDAJ, rotes Kollektiv, Verdi Jugend und weitere haben wir das 
Jugendkrisenbündnis gegründet. In der Öffentlichkeitsarbeit haben wir uns um einen guten 
Sozialmedia Auftritt bemüht. Durch unterschiedliche Veranstaltung wie den Kiwo-Rundgang, 
dem Pub Quiz, unseren Weihnachtsmarktbummel, welcher in diesem Jahr durch eine digitale 
Weihnachtsfeier ersetzt wurde, wollen wir die innere Vernetzung stärken. Für uns war es auch 
ein Anliegen sich an möglichst barrierefreien Orten zu treffen. 
 
Wir haben gelernt  
Durch Initiative der Ideenwerkstatt soziales wurde sich im letzten Vorstandsjahr über viele 
spannende lokale Projekte ausgetauscht. So wurde die Männerberatung SH und das 
Präventionsbüro Petze besucht. Im Format der Jungen Kommunalrunde haben wir mit    Anna- 
Lena Walczak das Bodelschwingh–Haus besucht und haben uns mit Christina Schubert im 
Wissenschaftspark unterschiedliche Start-ups angeschaut. Zuletzt haben wir gemeinsam mit 
Benjamin Walczak uns über Armut ausgetauscht und wollen mit ihm gemeinsam noch weiter 
in die Thematik eindringen. In nächster Zeit haben wir eine Veranstaltung mit Anna-Lena und 
Profamilia zu Schwangerschaftsabbrüchen organisiert. Im letzten Jahr war auch ein Malente 
Seminar zum Thema Umwelt Politik geplant, welches aufgrund von Covisd-19 leider 
kurzfristig ins Wasser gefallen ist. Zum Thema „Sexismus in Parteistrukturen bekämpfen“ 
haben wir uns gemeinsam mit der Referentin Esther von Lück ausgetauscht. Diese 
Veranstaltung, sowie die meisten anderen im letzten Jahr, war digital, was wir aber nicht immer 
zusätzlich betonen, da dies ja schon beinahe selbstverständlich ist. Eine weitere Veranstaltung 
hatten wir zum Thema europäische Flüchtlingspolitik mit den Kreisverbände Steinburg und 
Nordfriesland. Seit November 2020 läuft die digitale Juso-Grundlagenreihe. Monatlich treffen 
sich interessierte Mitglieder und arbeiten und diskutieren zu Themen wie, den Demokratischen 
Sozialismus, Geschichte der Jusos oder auch der Erbschaftssteuer. Die Themen werden durch 
die Teilnehmenden selbst gewählt und auch vorbereitet.  
 
Wir waren demonstrieren 
 In den letzten Jahren wir so viel demonstrieren wie lange nicht mehr. So waren wir in den 
letzten Jahren bei allen größeren Klimastreiks von Friday for Future dabei. Am 10. Januar 2020 
sind wir auf die Straße gegen eine asylpolitische Veranstaltung der Burschenschaft Alemania 
gegangen. Als am 6. Februar 2020 wurde der FDP-Mann zum Ministerpräsident Thüringens 
gewählt, darauf haben wir uns natürlich auf der Straße eingefunden. Wie in jedem Jahr haben 
wir uns auch 2020 am feministischen Kampftag auf die Straße gegangen, welcher unter dem 
Motto „Feminismus kämpft Intersektional“ stattfand. In diesem Jahr haben wir uns auf 
Instagram für den Feminismus stark gemacht. Nachdem Aufruf der Seebrücke haben wir am 



	
	
	

9.September für die Aufnahmen von Asylsuchenden aus dem griechischen Camp Moria 
demonstriert.  
 
Wir kämpfen für Stimmen 
Im Herbst 2019 haben wir uns erfolgreich dafür eingesetzt, dass Ulf Kämpfer als unser Ober- 
bürgermeister in Kiel wiedergewählt wird. Wir haben uns einige Tage und Nächte um die Ohren 
geschlagen, plakatiert und Bürger*innen an ihren Haustüren besucht. Wir sind mit Zu- 
schauer*innen beim Holstein-Heimspiel ins Gespräch gekommen, waren Teil des Kampa- 
Teams und haben früh morgens Kaffee an Pendler*innen verteilt (natürlich in kompostierbaren 
Bechern). Für all das wurden wir, und vor allem Ulf, mit über 65% im ersten Wahlgang belohnt! 
Auch im folgenden Wahlkampf für die Bundestagswahl werden wir uns aktiv beteiligen und 
stellen gerade ein Wahlkampf Team für die Jusos auf. 
 
Fazit  
Trotz einiger Turbulenzen in den letzten zwei Jahren haben wir einen starken Vorstand, welcher 
sich gegenseitig unterstützt und vertraut. Wir treffen uns regelmäßig zum Juso-Treffen am 
vierten Mittwoch im Monat. Bei diesem versuchen wir uns eine Stunde mit einem Thema 
beschäftigen und klären danach alle organisatorischen Sachen. Insgesamt haben viele neue 
Gesichter zu verzeichnen, welche Interesse zeigen, sich aktiv bei uns einzubringen und sich 
zum Teil auch in den neuen Vorstand wählen lassen wollen, welcher am 5. Juni gewählt wird. 
Wir freuen uns auf die weitere Arbeit zusammen mit der Kieler SPD! 


